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Iucia Henriette: Luc ae

geb. 13.7.1683 gest: 26.3.1685

Über seine Tochter Iucia Henriette schreibt der Chronist:

"Leider begunneten in diesem Jahre meiner Liebsten

Kränklichkeiten mehr und mehr (1683). Dennoch gebar

sie am 153.Juli morgens um halb acht Uhr giuücklich

eine Tochter. (in Cassel),

Die Tochter des Dr.theol.und Professors zu Marburg

Herrn Düsingii, Jungfrau Chatharina Lucia Düsing

nachherige Ehefrau des Regierungsrathes Herrn Motz

zu Cassel, hob sie über;die Taufe und gab ihr zur

Losung des Christenthums den Namen Lucia Henrietta

wie denn auch Frau Iucia Formenoir aus Bremen. und

die Ehefrau des Kaufmanns Peter Schüller aus Bres-

lau ihre Gotel waren.

Meine jüngste Tochter Iucia Henrietta war ein Kind

von guter Art und Behäglichkeit und machten mir und

der Mutter manche Freude.Dennoch beliebte sie dem

Herrn noch besser. Einstmals da wir bei der Mittags-

mahlzeit am Tische saßen und das liebe Kind mit uns,

eröffnete sich die Stubenthür ohne Jemandes Bewegung.

Weil ich nun dergleichen schon bei dem Absterben der

Meinigen remaquiret hatte, präsumirte alsdann eine

Veränderung meines Hauses, Wenige Tage hernach fiel

mein liebes Kind in eine gefährliche Brustschwach-

heit und den 26. März (1685) morgens um 8 Uhr ging

es selig zu Gott, ein Jahr und. 236 Wochen alt.

Über solch unvermuteten Todesfall grämte sich meine

Liebste sehr. und ich mich mit ihr. Nachgehends stell-

te demselben ein geziemendes Begräbnis an und ließ

esiin: der. Neustädter Kirche im-Chor beisetzen,.


